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Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag , Donnerstag uno Samstag .

Preis vierteljährlich in Durlach I Ml . L Ps .
Im Reichsgebiet 1 Ml . «0 Pf .

Donnerstag den S . April
EinrückungSgtbühr ptr gewöhnliche vrcr -
gespaltene Aeile oder deren Naum 9 Pf .

Inserate erbittet man Tags zuvor bis
spätestens 1ü Uhr Vormittags .

18SK .
HagesneuigkeLleu .

Baden .
^ /Karlsruhe , 7 . April . ( Tagesordnung

des Schwurgerichts für das 2 . Viertel¬
jahr 1896 .) Montag , 13 . April , Vormittags
9 Uhr : Anklage gegen Christof Kunzmann
aus Grötzingcn , wohnhaft in Karlsruhe , wegen
Todtschlagsversuchs . — Montag , 13 . April ,
Nachmittags 4 Uhr : Anklage gegen Marie
Butz von Rastatt wegen Meineids . — Diens¬
tag , 14 . April , Vormittags 9 Uhr : Anklage
gegen Pauline Müller von Plittersdorf wegen
Kindestödtung . — Dienstag , 14 . April , Nach¬
mittags 4 Uhr : Anklage gegen Karl Schick
von Vaihingen wegen Nothzuchtsversuchs . —
Mittwoch / 15 . April , Vormittags 9 Uhr : An¬
klage gegen Hubert Geil fuß von Steinmauern
wegen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolg .
— Mittwoch , i .i . April , Vormittags 11 Uhr :
Anklage gegen Nazar Leute aus Veringenstadt
wegen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolg .

Karlsruhe , 6 . April . Der sog. Wunder¬
doktor Majewski ist am Samstag gegen eine
Bürgschaft von 5000 ^ aus der Haft entlassen
worden ; von einer Anzahl seiner Klienten war
schon bald nach der Verhaftung ein unmittel¬
bares Gesuch an den Großherzog zu seinen
Gunsten gerichtet Und , wie verlautet , von
höchster Stelle an das Justizministerium ab¬
gegeben worden . Ein Eingreifen in eine ein¬
geleitete Untersuchung findet selbstverständlich
nicht statt .

» Durlach , 7. April . (Bürgeraus -
schußsitzung .) Der Bürgerausschuß genehmigte
heute : a . Den 5k aufvertrag über Abtretung
von 947 m Gelände auf den Hinterwiesen
(5 Parzellen ) an die Maschinenfabrik Gritzner ,
i, . den Beschluß des Gemcindcraths , die
Wasserversorgung des Thurmbergs ,
entgegen den Beschlüssen vom vorigen Jahr ,
wornach die Zuhilfenahme der Leitung des
Alb - und PfinzplateLU beabsichtigt war , nach
neueren Vorschlägen Großh . Kulturinspektion
mit Verwendung der hiesigen reichlichen Wasser¬
mengen . Abstimmungsverhältniß zu u . 50 gegen
3 , zu b . 48 gegen 7 Stimmen , e. den Ge¬
rn eindeb cd ürfnißvoransch lag für das
Jahr 1896 mit 50 gegen 3 Stimmen . Als

s Kontrolbehörde wurden ernannt die Mit -
! glieder des Bürgerausschusses Karl Christian

Steinmetz , Barie und Eglau . Auf Einzelheiten
! des Voranschlags , welcher wie seither , eine

Umlage von 47 H in Anspruch nimmt , werden
wir nächstens zurückkommen.

> ( Weingarten , 7 . April . Am Oster¬
montag Nachmittag zwischen 5 und 6 Uhr
wurde der 11 Jahre alte Knabe Jakob
Lichter hier vom Fuhrwerk seines Vaters
überfahren und war alsbald todt . Der Vater
des Verunglückten liegt ebenfalls schwer dar¬
nieder ; derselbe hatte mit seinen Heiden Pferden ,
die vorher mehrere Tage im Stalle gestanden
und wild waren , in Wössingen eine Magd und
einen Knecht abgeholt . In hiesigem Dorfe
wurden die Pferde scheu , sprangen mit dem
Fuhrwerk und Insassen wie rasend durch die
Straße , ohne daß der Fuhrmann deren Herr
zu werden vermochte , rannten endlich in der
Nähe des Marktplatzes an eine Mauer , durch
welchen Anprall es Sohn und Vater vom Fuhr¬
werke herunterschleuderte . Der Knecht , der vor¬
her abgcsprungen ist, kam mit weniger schweren
Verletzungen davon , während die Magd , welche
auf dem Wagen sitzen geblieben war , mit dem
Schrecken davonkam .

— Bei der Versicherungsanstalt
Baden find im Monat März 1896 299 Renten¬
gesuche (61 Alters - und 238 Jnvalidenrcnten -
gesuche ) eingereicht und 239 Renten (554 - 184 ) !
bewilligt worden . Es wurden 55 Gesuche (10 4- 45 )
abgelehnt , 129 (354 - 94) blieben unerledigt .
Außerdem wurden im schiedsgerichtlichen Ver¬
fahren 4 Invalidenrenten zuerkannt . Bis Ende
März sind im ganzen 10 805 Renten (5 454 Alters¬
und 5 351 Invalidenrenten ) bewilligt bezw. zu¬
erkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall
3 339 (1602 4- 1 737 ), so daß auf 1 . April 1896
7 466 Rentenempfänger vorhanden sind (3 852
Alters - und 3 614 Jnvalidenrcntner ). Verglichen
mit dem 1 . März 1896 hat sich die Zahl der
Rentenempfänger vermehrt um 127 (6 Alters¬
und 121 Jnvslidcnrentner ). Die Rentenempfänger
beziehen Renten im Gesammtjahresbetrage von
937 405 ^ 86 ^ (mehr seit 1 . März 1896
16 166 53 H ). Der Jahresbetrag für die
im Monat März bewilligten 56 Altersrenten
berechnet sich auf 7 293 ^ 40 H und für

188 Invalidenrenten auf 23 820 somit
Durchschnitt für eine Altersrente 130 24 H ,
für eine Invalidenrente 126 70 H . (Für
sämmtliche bis 1 . Januar 1896 bewilligten
Renten betrug der durchschnittliche Jahresbetrag
einer Altersrente 129 -.Z 88 einer Invaliden¬
rente 120 ^ 19 H ).

Ludwigshafen a . S -, 4 . April . Der un¬
glückliche Schütze Josef Sernatinger von
hier , der , wie man sich erinnern wird , in der
Dunkelheit einen alten Mann als Rehbock an¬
sah und ihn niederschoß , wird sich am 7 . d . M .
vor der Strafkammer in Konstanz wegen fahr¬
lässiger Tödtung zu verantworten haben .

Deutsches Reich .
* Zwischen Herrn Stöcker , dem Führer

der neugcgründeten christlich - sozialen Partei ,
und hervorragenden Anhängern der altkon¬
servativen Partei ist eine heftige Zeitungs -
volemik entbrannt . Sie knüpft an die Vorgänge
an , die zum Ausscheiden Stöcker ' s aus der
konservativen Partei führten , im Speziellen aber
an die das letztere Ereigniß behandelnde Broschüre
des Obersten a . D . v . Krause . Von beiden
Seiten werden hierbei recht scharfe Worte ge¬
wechselt , so daß dieser Streit gerade zur Zeit
der gegenwärtigen parlamentarischen Osterruhe
immerhin einiges Aufsehen macht.

* DerLandtag von Sachsen - Meiningen
: übersandte dem Herzog Georg ll . anläßlich
des 70 . Geburtstags desselben eine Ergeben¬
heit - und Huldigungsadresse , welche die ge¬
segnete Regierung des hohen Herrn und dessen
allzeit bethätigte warme nationale Gesinnung
hervorhebt . Auch stiftete der Landtag anläßlich
des 70 . Geburtstages des erlauchten Landes -
hcrrn 50,000 Mk . zu gemeinnützigen Zwecken.

! * Der Reichs tags ab ge ordnete Kröber
ist in Bussin - Piccolo in Dalmatien , wo er seit
mehreren Monaten aus Gesundheitsrücksichten
weilte , gestorben . Der Verstorbene gehörte der
süddeutschen Volkspartei an und vertrat den
Wahlkreis Ansbach , in welchem sich also eine
Nachwahl zum Reichstage nothwendig macht.

— Der Centralvorstand der national¬
liberalen Partei und die Vorstände der
nationalliberalen Fraktionen des Reichstages
und des preußischen Abgeordnetenhauses haben

Feuilleton . 3)

Gin Dämon .
Novelle von I . Pia .

(Fortsetzung .)
2 .

Kaum eine halbe Stunde vom Hafen ent¬
fernt spielte sich eine traurige , aufregende Szeneab , wie sie an nah dem Meere gelegenen Orten
nichts Seltsames ist.

Die Mannschaft des im Sinken begriffenen
leckgcwvrdenen Schiffes hatte das Boot herab¬
gelassen und machte sich an die Rettung der
geängsteten Passagiere .

Hastigen Schrittes näherte sich Lissa dem
Strande .

Da von jenseits der an den Hofmauern
hochaufschäumenden , sich brechenden Wogen ,mitten aus der Brandung hervor blinkten die
Lichter des gestrandeten Dampfers .

Ties unten am Meeresstrande , von dem
flackernden Licht einiger Fackeln beschienen, war
kin kleiner Haufen kräftiger beherzter Männer
thätig , den Armen , die hilflos dem Spiel derwüd tobenden Wellen preisgegeben waren , das« eben zu retten .

„Woher kommt das Schiff , Kapitän ?"
Schnell wandte der Gefragte den Kopf nach

dem blassen, schmerzverzogcnen Gesicht .
„ Sie hier , Kind ?" rief er erstaunt .
Er war ein alter Freund von Martin Velten

nind hielt große Stücke auf dessen Pflegling .
„ Ach , Kapitän , ich muß Ihnen etwas

Schreckliches mittheilen — aber jetzt haben Sie
wohl nicht Zeit für mich . "

„ Nein , jetzt nicht , Kind, " gab jener zurück
und traurig schweifte sein Blick » ach den
flackernden Lichtern auf der See — als Antwort
auf Lissa 's Frage setzte er hinzu : „Den
Signalen nach ist es ein französischer Passagier¬
dampfer .

"

„ Sind schon Rettungsboote hinausgefahren ?"

forschte Lissa mit zitternden Lippen .
„Unmöglich bei diesem Sturm — wir

müssen uns auf die Raketen verlassen ."

Stumm , mit krampfhaft gefallenen Händen
und angsterfülltem Blick folgte Lissa allen zur
Rettung der Gescheiterten getroffenen An¬
ordnungen und Vorkehrungen .

In nicht zu unterdrückender Aufregung kam
sie rasch näher , als die ersten Geretteten an 's
Land gezogen wurden .

.Wer waren sie, die zu vernichten ein Mensch
sich zu Teufelswerk herbeigelassen hatte —

meist Frauen — nur wenige Männer , unter
letzteren befand sich auch ein kräftiger junger
Mann von ungefähr dreißig Jahren , der beim
Besteigen des Bootes durch einen unglücklichen
Zufall mit dem Kopf gegen einen eisernen
Riegel gestoßen war , daß er die Besinnung ver¬
loren hatte .

Ein paar Männer hoben ihn aus dem Fahr¬
zeug und legten ihn auf den weichen Sand .

Mit tief mitleidigem Blick beugte Lissa sich
über die leblose Gestalt .

Diese geschmeidigen Glieder schienen besser
für einen Kämpfer in der Arena als in diese
vornehmen Kleider zu passen !"

Wie schön diese seingeschnittenen Züge mit
der hohen Stirn , dem vollen Bart und dem
leichtgewcllten blonden Haar !

Wie von einer geheimen Macht angezogen,
beugte sich Lissa tiefer herab zu der von mattem
Fackelschein beleuchteten leblosen Gestalt .

Jemand berührte ihre Schulter .
Sic schreckte leicht zusammen , richtete sich

auf und wandte den Kopf ; aber mit einem
unterdrückten Aufschrei wich sie heftig zurück .
Angst und Schrecken malten sich auf ihren Zügen .

„Bei Gott , das ist wenig schmeichelhaft für
mich , meine Verehrte — weshalb entsetzt Sie
mein Anblick so ?"



gemeinsam folgendes Telegramm an den
Fürsten Bismarck abgesandt :

» Ew . Durchlaucht feiern beute , begleitet von herz¬
lichsten Glück - und . Segenswünschen aller deutschen
Patrioten , die Vollendung des 8l . Lebensjahres . Froh -
bewegt entledigen wir uns des Auftrages , Namens der
gelammten nationallibcralcn Partei im Reiche , wie
Namens ihrer Vertreter im Reichstag und Abgeordneten¬
haus - , dem gemeinsamen Gefühl treuer Dankbarkeit und
Verehrung Ausdruck zu geben , zugleich der Hoffnung ,
daß uns der Stolz und die Freude , als Deutsche den
besten deutschen Mann , den geistigen Schaffer des Reiches
in unserer Mitte zu wissen , viele Jahre noch bewahrt
bleibe . Gott erhalte Ew . Durchlaucht in Gesundheit und
Frische . Das wünscht mit uns die dankbare Nation .

"

— Fürst Bismarck hat , wie aus Fried -
richsruh gemeldet wird , die mit der Geburts¬
tagsfeier immerhin verbundenen Anstrengungen
ohne üble Folgen überstanden und befindet sich
vollkommen wohl .

München , 7 . April . Das Mitglied des
Reichstages und des bayerischen Landtages ,
geistlicher Rath und Domdekan Magnus Anton
Reindl ( Zcntr .) , ist heute in Rosenheim ge¬
storben . ( Reindl war am 17 . Dez . 1832 in
Lauterschach , B - A . Oberdorf , geboren , besuchte
das Gymnasium in Kempten und absoloirte
seine theologischen Studien in München und an
dem Seminar in Dillingen . Seit 1892 war er
geistlicher Rath , Domkapitular und Dompfarrer
in Eichstätt in Bayern .)

Oefterrcichischc Monarchie .
— Am 14 . April gedenken der deutsche

Kaiser und die Kaiserin in Wien ein-
zutreffen . Wie das „K . K . Telegraphen - Korre -
spondenz -Bureau " meldet , wird denselben ein
besonders feierlicher Empfang am Südbahnhofe
bereitet werden . Zum Empfange der Kaiserin
wird die Erzherzogin Maria Josepha in Ver -
tretung der Kaiserin Elisabeth am Bahnhofe
anwesend sein . Beim Einzug vom Bahnhofe in
die Hofburg wird die Kaiserin mit den Kaiser¬
lichen Prinzen und der Erzherzogin Maria
Josepha im vierspännigen Galawagen ä 1a
Daumont fahren , in einem zweiten ebensolchen
Wagen werden der Kaiser mit dem Kaiser von
Oesterreich folgen ; sodann kommen die Erz¬
herzoge und die beiderseitigen Gefolge . Nach¬
mittags findet in der Hofburg ein Galadiner ,
Abends in der Hofoper Dkeatre paie statt .
Nach dem Diner reist die Kaiserin mit den
Prinzen nach Berlin ab . Am 15 . findet die
Frühjahrsparade statt , welche Kaiser
Franz Josef persönlich kommandiren wird . Der
deutsche Kaiser wird sein Husaren - Regiment ,
Erzherzog Otto sein Ulanen -Rcgiment vorführen .
Der Parade folgt ein großes militärisches
Diner in der Hofburg , Abends reist der
deutsche Kaiser nach Berlin ab .

Wien , 4 . April . Zweihundert streikende
Feuerwehrmänner erklärten heute Vormittag ,
den Dienst wieder aufnehmen zu wollen . 170
derselben wurden wieder eingestellt . Der Streik
ist somit als beendet an zusehen. _

Bei dem offenbar gekränkten Ton dieser
Stimme richtete Lissa sich langsam auf und
starrte den Mann halb forschend, halb furchtsam an .

Es war eine hohe , schlanke geschmeidige
Gestalt mit schwarzen, , kurzgcschorenen Haar
und ebensolchem Bart .

Gewaltsam raffte Lissa sich auf .
„ Verzeihung, " stammelte sie und glitt mit

zitternder Hand über die Stirn , wie um die
Nebel zu bannen , die ihre Sinne zu umfangen
schienen , „ bevor ich Ihr Gesicht sah , wie ich
bei dem matten Lichtschein nur erst Ihre Um¬
risse erkennen konnte , hielt ich Sie für . . .
für . . . jenen entsetzlichen Menschen . .

Ueberwältigt von innerer Erregung über die
unerklärliche Aehnlichkeit dieses Mannes mit
jenem Teufel in Menschengestalt , stockte sie.

„ Sie sehen ganz anders aus als er,"
murmelte sie , „ und doch — Ihre Augen —
Ihre Stimme — wie erinnern die mich an ihn ! "

Bei dem kalten cynischen Lächeln , das um
die schmalen Lippen des ihr Unbekannten spielte ,
durchschauerte es sie von Neuem , als hätte ein
kalter Stahl ihr Herz berührt .

„ Vielleicht vermag mein Name Ihnen Auf¬
schluß über meine Persönlichkeit zu geben. Ich
heiße Armand St . Elair , und weile momentan
als Gast in Fra » Paula Dönhoffs Hause . "

Frankreich .
Belfort , . 5 . April . Heute Vormittag haben

die Festlichkeiten zum Andenken an die Be¬
lagerung von 1870 und 1871 begonnen . Der
Präfekt des Rhonedepartements , der Maire
von Lyon , die Gemeinderäthe von Paris und
Lyon , sowie Abordnungen der ehemaligen
Mobilgarden der Departements und zahlreiche
Vereine nehmen an den Festlichkeiten theil .
Kriegsminister Eavaignac , der sein Erscheinen
ebenfalls zugesagt hatte , ist durch eine starke
Grippe an der Theilnahme verhindert .

Spanien .
Madrid , 6 . April . Der Marincminister

bereitet die Entsendung weiterer 40,000
Mann nach Kuba vor . Das Expeditions¬
korps dürfte aber nickt vor September abgehen .
In Ferrol liegt ein aus 4 Panzerschiffen
und mehreren Torpedobooten bestehendes Ge¬
schwader zur Abfahrt bereit .

Italien .
* Das italienische Königspaar empfing

am Freitag im Quirinal den fast einstündigen
Besuch des Prinzen und der Prinzessin
Heinrich von Preußen . Am gleichen Tage
empfing König Humbert den deutschen Bot¬
schafter v . Bülow in Audienz .

Girgenti , 6 . April . Kaiser Wilhelm
und Kaiserin Augusta Viktoria sind mit
den Prinzen an Bord der Hohenzollern , die
von dem Kreuzer Kaiserin Augusta begleitet
war , in Porto Empedocle eingetroffeu . Von
Girgenti aus war eine überaus zahlreiche
Menschenmenge herbeigekommen , um der kaiser¬
lichen Familie bei dem Besuche der Ruinen
ihre Huldigungen darzubringen . In Girgenti ,
das anch mit italienischen und deutschen Flagge »
geschmückt ist, herrscht lebhaftes . Treiben .

Porto Cmpedocle , 6 . April . Das deutsche
Kaiserpaar ging heute früh 10 Uhr hier
an 's Land , von einer zahlreichen Volksmenge
lebhaft begrüßt und begab sich sogleich zur
Besichtigung der im Süden Girgenti ' s belegen « ,
Alterthümer . Um 11 Uhr kamen Ihre Maje¬
stäten dort an und besichtigten die Tempel der
Juno Lucina , der Konkordia , des Herkules ,
des Jupiter , des Kastor und Pollux und die
Grotte Fragapane . Die Majestäten drückten
dem sie führenden Professor Salinas mehrfach
ihre Bewunderung aus . Ueberall wurde das
.Kaiserpaar vom Volke auf ' s Wärmste begrüßt .
Nach der Besichtigung überreichte der Bürger¬
meister von Girgenti der Kaiserin einen pracht¬
vollen Blumenstrauß mit Bändern in den
deutschen und italienischen Farben , und dem
Kaiser eine prachtvolle etruskische Vase in einem
schön gearbeiteten Behälter . Um 12 Uhr kehrten
die Majestäten unter den begeisterten Zurufen
der Bevölkerung nach Porto Empedocle zurück,
während die Musik die deutsche und die ita¬
lienische Volkshymne spielte . — Das deutsche
Kaiser paar verließ an Bord der „ Hohenzollern " ,

Ein Ausruf der Ueberraschung entschlüpfte
Lissa.

Armand St . Elair ! Der reiche, liebenswürdige
Kavalier , den Valencie ihr gegenüber heute
Morgen so in den Himmel gehoben hatte —
und den hatte sie , — wenn auch nur für eine
kurze Minute — für einen Elenden , für einen
gemeinen Mörder halten können !

„Ich Dummkopfl JchThörin ! " schalt sie sich .
Und doch — und doch ! — seltsam , immer

und immer wieder erinnerte er sie an jenen
Schurken !

„ O . . . ich . . . ich bitte nochmals um
Verzeihung ! " stammelte sie , „nie wäre ein
solches Wort über meine Lippen gekommen,
wenn ich das hätte ahnen können ! Ist Valencie
Dönhoff doch meine beste Freundin ! "

Jetzt war das Staunen auf des Anderen
Seite . Eine kleine Falte zeigte sich zwischen
seinen gewölbten Brauen , klänge es nicht gar
zu lächerlich , man hätte meinen können , er
schiene bestürzt .

„Dkvon hatte ich keine Ahnung ! " rief er
lebhaft , „ ich habe Ihren Namen dort niemals
nennen hören ."

„ Woher wollen Sie das wissen ? Sie haben
mich doch noch nie gesehen ? Wissen noch gar ^
nicht, wer ich bin ?" versetzte Lissa auf 's Höchste
erstaunt .

den Hafen zur Weiterreise nach Syrakus unt »»:
brausenden Hurrahrufen der Matrosen dk
italienischen Kriegsschiffe „ Bansat " und „Doria " .
Der Kreuzer „ Kaiserin Augusta " fuhr der
„Hohenzollern " voran .

Syrakus , 7 . April . Die kaiserliche Jacht
„Hohenzollern " mit dem Kaiserpaar an Bord
ist heute Morgen im hiesigen Hafen eingelaufen .
Der Kreuzer „ .Kaiserin Augusta " fuhr der
„Hohenzollern " voraus . Die italienische Jacht
„ Morosini " begrüßte die Majestäten mit Salut
und der deutschen Nationalhymne . Längs der
Quais drängte sich eine unabsehbare Menschen¬
menge. Das Wetter ist herrlich .

* Es verlautet bestimmt , daß Oberst¬
lieutenant Galliano , der in der Schlacht
von Adua in abessinische Gefangenschaft ge¬
ratene tapfere Vertheidiger von Makalle , M
Befehl des Negus Menelik erschossen worden sei .

* Der deutsche Militärattache in Rom ,
Major v . Jacobi richtete ein Schreiben an
die Wittwe des bei Adua gefallenen Generals
Dabormida . In demselben wird die Verleihungs¬
urkunde des Kronenordens mit Stern , welchen
General Darbomida besessen , zugesandt und
der Bewunderung des Kaisers für den tapferen
General Ausdruck gegeben.

Palermo , 5 . April . Der Kaiser sandte
auf die Nachricht von dem Siege der Italiener
über die Derwische bei Kaffalla Glückwünsche
an den Präfekten und an den Kommandanten
des Geschwaders . Dem Admxral Eanevaro
machte der Kaiser eine mit seiner Unterschrift
versehene Kopie eines von ihm gemalten Marine¬
stückes zum Geschenk.

Ruffkarrd .
St . Petersburg , 7 . April . Fürst

Ferdinand von Bulgarien trifft , über
Warschau kommend , am 12 . April , 9 Uhr
Abends , in Petersburg ein . Der Flügeladjutant
des Kaisers , Oberst Reutern , ist der Person
des Fürsten während seines Aufenthaltes in
Rußland attachirt .

Griechenland .
Athen , 6. April . Prinzessin Marie hat

sich mit dem Großfürsten Georg Michail o -
witsch verlobt . (Prinzessin Marie , neben
5 Prinzen die einzige Tochter des griechischen
.Königspaares , ist am 20 . Februar 1876 ge¬
boren ; ihr Bräutigam , Großfürst Georg ,
Flügeladjutant und Oberst im Gardeulanen -
Regiment , ist am 11 . August 1863 geboren ;,
seine Mutter ist die Großfürstin Olga Feo -
dorowna , Prinzessin Cäcilie von Baden .)

Asien .
— Die chinesische Mauer hat ein neues

Loch erhalten . Nach einer *Depescke aus Peking
ist China dem Weltpostverein beigetreten . Bis¬
her stand das Postwesen im Reich der Mitte
unter dem .Kriegsminister : hierin werden die
Zopfträger nun wohl auch eine Aenderung ein -

l treten lassen . _
Der Angeredete war sichtlich verwirrt .
„ Allerdings, " Hub er an , „ doch . . . doch

wir vergeuden unsere kostbare Zeit ! Der Arme
hier . . . aber was sehe ich ? Bei Gort , das ist
ja Kurt von Osten ! " — der muß sofort ohne
Säumen in 's Dönhoff '

sche Haus gebracht werden ! "
Welch ' wunderbarer Zufall !
Dieser schöne Mann mit dem dichten blonden

Haar und Bart , das war Kurt von Osten , den
Valerie zwar dem Bilde nach kannte , aber , —
wie es Lissa nach der Freundin Reden öfter
schon geschienen — doch schon ein seltsam warmes
Interesse für den vornehmen jungen Mann hegte. —

Da schlug derselbe die Augen auf .
„Ah , er kommt zu sich ! " rief Lissa und

ergriff in ihrer kindlichen Freude seine Rechte .
Mit sichtlichem Interesse sah Osten empor

zu dem über sich gebeugten Antlitz .
„ Wer ? Was sind Sie ? fragte er lebhaft .

Gleichzeitg versuchte er sich aufzurichten und
ließ seine Augen voll Befremden auf der selt¬
samen Szene , den flackernden Fackeln , den
jammernden Frauen und den geschäftigen Fischern
und Bootsleuten ruhen .

„Wo bin ich denn ?" rief cr. — „ Ah , jetzt
besinne ich nach — der Dampfer — er scheiterte ! "
und mit erneutem Interesse blickte er sich um .

(Fortsetzung folgt .)



Nr . 42 . Hnttsverkündiguniisölatt für den Hroßy. Amtsbezirk Aurlach. 1896 .

Ämtsiche Lekulmtmachungei».
Grchhttsoglichk Kauzmerkksihlllk Kirlsruhk .D«s Tommrrsemrster 1886 beginnt am Mittwoch , 15. AprilP . I . An diesem Tage finden die Aufnahmsprüfungen sowie die Hinweisungen in die

einzelnen Abtheilungen und Klassen statt .
Die Schule besteht aus folgenden 4 Abtheilungen :
l . Hochbüutechnische Abtheilnng . Dieselbe hat die Aufgabe , durch

Mrmatisch geordneten Unterricht für ihren Beruf auszubilden : Bangewerkmeifter( L .üurer - , Steinhaucr - und Zimmermeister ) , Bauhandwerker ( Schreiner . Glaser ,Schlosser rc.) . staatlich geprüfte Werkmeister , Bauführer und Zeichner .— Der Unterricht wird in 6 Klassen ertheilt : die sechste Klasse ist hauptsächlich fürdiejenigen hinzugefügt , welche sich dem staatlichen Werkmeister - Examen unterziehenwollen . Dieselbe wird nur im Winter geführt . Die Kurse sind halbjährig .II Bahn - und Tiefbautechnisch « Abtheilung . Dieselbe bezweckt zustachst die Ausbildung von Technikern des mittleren Bahn - und TiefbautechnischenDienstes , sowie von staatlich geprüfte « Werkmeistern ( s . Gesetzes - und Ver¬
ordnungsblatt 1895 Nr . XXVII. » Diese Abtheilung besteht ebenfalls aus 6 auseinander¬folgenden Klassen mit je halbjähriger Dauer . Demgegenüber gewähren die unteren
Klaffen dieser Abthcilimg den Bahnmeistern die zu ihrer theoretischen Prüfung» Sthige Ausbildung . Auch finden Bauführer und Zeichner sowie event . auchStraßen » und Dammmeister geeigneten Unterricht für ihre beruflich« Ausbildung,sobald dieselben den Aufnahmebedingungen hinsichtlich der Vorbildung und . Praxisentsprechen .

III. Maschinentechnische Abtheilnng . Diese hat in gleicher WeiseSchlaffer , Mechaniker , Maschinentechniker und Werkführer heranzubilden .Bei den Gr . badischen Scaatscisenbahnen kann die theoretische Ausbildung der Werk »führer durch Zeugnisse über den erfolgten Besuch dieser Abtheilung erbracht tverdcn.Ter Unterricht wird hier in 4 Klassen mit ebenfalls halbjähriger Dauer ertheilt .IV Abtheilnng für Heranbildung der Gewerbelehrer . Die Kan¬didaten dieses Lehrberufs baden 7 Semester die Anstalt zu besuchen . Für die Ab¬solventen eines Seminars ist vor dem Eintritt eine mehrwöchentliche praktische Tbätig -keir wünschenswertü , bei alle » übrigen der Nachweis einer solchen mindestens von derDauer eines halben Jahres nöthig .
Das Schulgeld beträgt für sämmtliche Abtheilungen pro Semester 30außerdem hat jeder neu eintretende Schüler eine Anfnahmstaxe von 5 zu ent¬richten . Das Unterrichtsmaterial hat der Schüler selbst zu beschaffen .

Donnerstag den 9 . April ,
Vormittags ^. 9 Uhr ,die Bachschau am Wehr der Pa¬

tronenfabrik in Grötzingen beginnt
mit Fortsetzung bis zur oberen
Blankenlocher Gemarkungsgrenze .

Werkbesitzer und sonstige hervor¬
ragend Betheiligte werden hiezu mit
der Aufforderung eingeladen , etwaige
Anliegen , Wünsche und Bedenken
zur Geltung zu bringen .

Durlach , 4 . April 1896 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

BtHei-mmg atgäu-iger
Lbftbäume.

Die Stadt Durlach verkauft im
Wege öffentlicher Steigerung

Samstag den 11. April ,
Vormittags 10 Uhr ,

10 Stück abgängige Obstbäume .
Zusammenkunft bei der Unter¬

mühle .
Durlach , 8 . April 1896 .

Der Gemeinderath :
H . Steinmetz .

Siegrist .

lieber die Aufnahmebedingungen in
Programm nähere Auskunft .

Tic Anmeldungen können jederzeit
spätestens 8 Tage vor Beginn des Semesters stattgesunden haben .

Zum Besuche eines Semesters betragen die Ausgaben für Kost , LogisBedienung in Privathäusern 200 - 230 ^
Die Abgabe der Programme und Anmeldeformulare erfolgt unentgeltlich ,» arlsruh « , im März 1896 .

Dis Direktion :
« ircher .

»pruchtpretfe .
> Zn Gemäßheit des Z. 8 der Verordnung
! Großherzoglichen Handelsministeriums vom7 . . . . . , - 2b. März 1861 (Reg .-Bl. Nr. 16) werdendie verschiedenen Ubtheilungen gibt das Ergebnisse des heutigen Marktverkehrs. , „ ! an Getreide und Hülsenfrüchrcn in Folgendem' christlich erfolgen , doch sollen dieselben bekannt gegeben : '

und

KkknnntiuuchuW .
Aufnahme in die Volksschule betreffend .Nr . 103 . Das Schuljahr 1898/97 nimmt am Montag den13. April seinen Anfang ; die Anmeldung der pflichtig werdendenKinder findet
Areitcrg den 10 . April , Macbmittcrgs 2 Ilür ,im Schulhause dahier statt .

Die Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu sorgen , daßdie ihrer Obhut anvertrauten , in das schulpflichtige Alter eingetretenenKinder , nämlich jene , welche in der Zeit vom 1 . Juli 1889 bis mit30 . Juni 1890 geboren sind, an diesem Tage zur Aufnahme angemcldetwerden . Für auswärts Geborene ist der Geburts - bezw. Taufscheinspwie der Impfschein vorzuweisen .
Zur Eintheilung in die Klassen haben die Kinder sodann amMontag , 13 . April , Nachmittags 1 Uhr in der Schule zu erscheinen.Eltern oder deren Stellvertreter , welche die gegenwärtige Anord¬nung nickt befolgen , unterliegen , sofern nicht ein gesetzlicher Grund derBefreiung vom Besuch der Volksschule vorliegt , der Strafbestimmungin ß. 71 des Poiizeistrafgesetzbnches vom 31 . Oktober 1863 .
Durlach den 7. April 1896 .

Die OrtsschrrUkehörde :
— Steinmetz .

PräLte -Hetti »« « .

Kernen , neuer . .
Warzen . . . .
Gerste . . . .
Hafer , alter . .
Hafer , neuer . .

Einfuhr . . .
Ausgestellt waren
Borrath . . .
Verkauft wurden
Ausgestellt blieben

!
j silozr.

Mittet .
vrei »
pr»

50 SN »
At Pf

l ?.',0 1250
i
'

tOSO
" '

1250
! 4507"

15007

! 250 l
Sonstige Preise r t, Kilogr. Schweine¬

schmalz 50 Pf .. Butter 100 Pf ., 10 St .Eier 50 Pf . , 20 Liter Kartoffeln
90 Pf . , 50 Kilogr . altes Heu Mt . — ,50 Kilogr . neues Heu Mk . 2 .60 , 50 Kilogr
Sttoh Olioggen - ) Mk . 2 .50 , 50 Kilogr .
Diukelstroh Mk . 2 . — , 4 Srer Buchenholz
(vor das Haus gebracht ) Mk . 48 , 4 Ster
Tanucnholz Mk . 36 , 4 Ster Forleuholz
Mk . 36 .

Durlach , 4 . April 1896 .
Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung .
Nr . 3707 . Die Wittwe des am22 . Januar 1896 zu Jöhlingen ver¬

storbenen Landwirths Sebastian
Ehnis , Anna Katharina geb .
Luppold in Jöhlingen , hat um
Einweisung in Besitz und Gewährder Berlasscnschast ihres verstorbenen
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuchewird entsprochen , falls nicht binnen3 Wochen bei diesseitigem Gerichte
hiergegen EiiHrache erhoben wird .

Durlach , 2^ März 1896 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :
_ Frank .

Grotzh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Herstellung der Bauarbeiten
mr ein Stallgebäude bei der Wart -
station Nr . 124 der Hauptbahn ,
veranschlagt zu beiläufig 800 - H,

sollen im Wege schriftlichen An¬
gebotes an einen Nebernehmer ver¬
geben werden .

Plan und Bedingungen liegen in
den Geschäftsräumen des Unter¬
zeichneten zur Einsicht ans .

Die nach Einzelpreisen zu stellenden
Angebote , wozu Verdingungs -
anschläge verabfolgt werden , sind
längstens bis zu der am

Samstag de» 11 . April ,
Vormittags II Uhr »

stattfindenden Eröffnung einzu-
reichen. Eine Zuschlagsfrist von
acht Tagen bleibt Vorbehalten .

Bruchsal , 26 . März 1896 .
Der Großh . Bahnbauinspektor .

Bekanntmachung .
Die Bachschau an der Pfin ;

betreffend .
Wir bringen zur allgemeinen

Kenntniß , daß am

Durlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Samstag den II . April ,
Vormittags halb 9 Uhr , werde ich
in der Hauptstraße Nr . 59 da¬
hier folgende zur Konkursmasse des
Kaufmanns I . M . Michel ge¬
hörigen Fahrnisse gegen gleich baare
Zahlung öffentlich versteigern :

1 Faß Copallack ( I77s ( Kilo ),
2 Kannen Berusteinlack ( 112

-Kilo ) , 1 Faß Vitriol ( 105 Kilo ),
1 Faß Leinöl , 2 Kisten Nuß -
baümbeize , 2 Ztnr . gespaltene
Erbsen , 2 Ztnr . ungespaltene
Erbsen , 40 Pallete Lichter ,
1 Kistchen Blattgold , 50 Büchsen
Fußbodenlack , eine Parthie
Tabak , 2000 Stück Cigarren .

Durlach , 7 . April 1896 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch .
Gerichtsvollzieher .

1 Rind ,
1 Pferd (Rappe ),
1 Futtcrschneidmaschine

gegen Baarzahlungim Bollstrecknugs -
wege öffentlich versteigern .

Durlach , 7. April 1896 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch ,
Gerichtsvollzieher .

Durlach.
Fahrniß - Versteigerung .

Aus dem Nachlaß der 1' Agathe
Großmilnn Wittwe hier werden
mit gerichtlicher Ermächtigung der
Theilung wegen am

Montag den >3 . April ,
Vormittags s.,9 Uhr ,

im Hause Mühlstraße Nr . 8
nachstehende Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

1 2thüriger Kleiderschrank ,
1 Ithüriger Kleiderschrank ;
1 Kommode , 1 Sopha , Tische
und Stühle , 2 Wanduhren .
3 vollständige Betten , Spiegel
und Bilder , Weißzeug , Frauen -
kleider , Küchengeschirr , Por -
zellangeschirr , 1 Küchenschrank,
1 eiserner Herd , Faß - und
Bandgeschirr , Feldgeschirr ,
1 Handwagen , ungefähr 6 Ster
gemischtes Brennholz und sonst
noch verschiedene Gegenstände .

Durlach , 8 . April 1896 .
Der Waisenrichter :
Max Altfclix .

Prioat -Änzeigett.
Eine freundliche Wohnung

von 4 bis 5 Zimmern mit
Älasabschlutz und sonstigem
Zugehör hat ans 23 . Juli
zu vermiethen

H 'r . .Lnnxx zum Adler .
Eine Mansarden - Wohnung von

2 Zimmern , Küche und aller Zst -
gehör ist ans 23 . Juli zu vermiethen

Jäqerstraßc 28 .

Weingarten .
Fahrniß - Versteigerung .

Samstag den 11 . April ,
Nachmittags 4 Uhr , werde ich in
der Wohnung des Franz Lepp
in Weingarten :

In meinem Neubau bei der Dampf -
bahn ist eine schöne Wohnung von
5 Zimmern , 1 Mansardenzimmer ,2 Küchen, im Ganzen oder gerheilt ,
sowie eine Wohnung von 2 Zim¬
mern , 1 Mansardenziminer , .Küche
und allem Zugehör auf 23 . Juli
zu vermiethen . Näheres

_ Zehntftraste 6 .
In meinem Neubau (Killissetder

Straße ) ist eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller ,
Speicher und Benützung der Wasch¬
küche aus 23 . Juli zu vermiethen .
Zu erfragen

Kirchstrastc 10, 3 . St .
Eine Wohnung , bestehend aus

2 Zimmxrn , Küche , Keller und
Speicher , ist auf 23 . April zu ver -
miethe n Herr enstratz c 30 .

itiia von 2 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör

Juli zu vermiethen
Hauptstraße 1 .

aus

Eine freundliche Wohnung von
2— 3 Zimmern nebst allem Zu¬
gehör ist auf den 23 . Juli zu ver -
miethcn . Näheres

Ketterkraße II , 2 . Stock.
Eine kleine , gesunde Wohnung ,

bestehend in 2 Zimmern , Speicher
und Keller , ist auf 23 . Juli zu
vermiethen

Herrenstraße 13 , 2. Stock.
Eine schöne Wohnung ijt wegzugs¬

halber sogleich zu vermiethen
Spitalftralre Ist, parterre.
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1 Zimmer , Küche
mit Zubehör , auf

Juli zu vermiethen
Hauptstraße 1 .

Eine freundliche Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher mit Wasserleitung auf
23 . Juli zu vermiethen
_ Lammstraße 4.

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Speicher ist auf 23 . Juli
zu vermiethen . Näheres

Herrenstrafte 27 .
Eine Wohnung von 4 Zimmern ,der Neuzeit entsprechend , und eine

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern mit Zugehör auf 23 . Juli
zu vermiethen . Näheres

Grötzinger Straße 3 «I.
Eme Wohnung im 2. Stock

von 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher , ist auf 23 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres

Weiugartcr Straße 6 d ., parterre .
Adlerstratze 12 ist eine Man¬

sardenwohnung , bestehend aus zwei
Zimmern , Küche und Keller , zu
vermiethen und kann sogleich oder
auf 23 . Juli bezogen werden .

Ein Zllttmer ist sofort oder
später zu vermiethen

H*stn ; voritadt 40 .
Die Parterre - Wohnung im

Hause Etttinger Straße 13
bestehend aus 5 eleganten Zimmern ,
Küche, Keller und . Speicher (Wasch¬
küche), ist auf 23 . Juli er . an eine
ruhige , kinderlose Familie zu ver¬
miethen .

Uufrus .
Das Kochwafsev vom März 1896 betreffenö .

Zur Unterstützung der Wasserbeschädigten und Veranstaltung von
Sammlungen für dieselben hat sich für den Amtsbezirk Durlach in
Unterordnung unter das Landeshilfscomite ein Bezirkscomitö gebildet ,aus den Unterzeichneten Mitgliedern bestehend .

Wir richten nun an sämmtliche Gemeinden die Bitte , alsbaldSammlungen für den bezeichueten Zweck zu veranstalten , soweit diesbis jetzt noch nicht geschehen ist , oder auch aus der Gemeindekasse ent¬sprechende Beträge zu bewilligen und diese Gelder an die Redaktiondes Durlacher Wochenblattes baldigst einzusendcn , welche darüber imBlatte Quittung ausstellen wird .
Durlach den 4 . April 1896 .
Holtzmann , Geh . Regierungsrath, Hechtet » Dekan , Specht,Stadtpfarrer , Marti « , Stadtpfar

'
rer , Ggla « , Landtagsabgeördnetcr ,Kirchenbaner , Landtagsabgeordneter , Steinmetz, ' Bürgermeister ,Hteidor» , Bezirksrath , Grimm , Bczirksrath , Wagner , Bezirksrath ,Uoget , Bezirksrath , Schäfer , Bezirksrath , Dehm, Bezirksrath , Han-mann , Bezirksrath , Freiherr von Schilling , Bezirksrath , Dnps ,Redakteur .

Für die Wafferdeschiidiglerr
ist bei uns ferner eingegangen :

Ungenannt 6 M . Seilnacht 5 Albert Grinim tO
Indem wir hierfür herzlich danken , bitten wir um weitere Gaben .

Expedition des „Durlacher Wochenblattes " .

Samstag den ll . April ,Abends s:9 Uhr :
^

Won cr t s vevsarnrnL unA
im Vereinslokal . .

Während derselben liegt die 1895er
geprüfte Jahresrechnung Zur Ein¬
sicht auf .

'
,

U. . Ä . wird auch der Entwurf
der neu zu druckenden Zugslistc be¬
kannt gegeben. -

Der Vorstand .

Jucht- L MmlMM in Kutten
Montag den 13. April .» Aukuhr irr der Weges ' 800 —1000 Stück .

Woljnungs -Hesttch .
Wohnung von 2— 3 Zimmern ,

möglichst parterre , in guter Geschäfts¬
lage auf 23 . April zu miethen ge¬
sucht. Angebote an die Exp , d. Bl .

ZU miethen gesucht
ein möblirtes und ein geräumiges
unmöblirtes Zimmer im nämlichen
Hause in annehmbarer Lage .
Offerten unter LI. U . bei der Ex¬
pedition dieses Blattes abzugeden .

Süße Milch
ist zu haben im

Gasthaus zum Löwen .
Morgen (Donnerstag ) Abend :

Mchs Leber- tMjkbtNVM- k
bei Wilhelm Kraus zur Sonne .

Dickrüben
sind zu verkaufen

H ' finzvovllcrdt 43 .

Heu und Oeymd,
4 (> Zentner , zu verkaufen

Rappenstraße 13.

Weinrosinen A Eorintiieu
von 14 Mk. per 50 Kilogramm an bis zu den feinsten Qualitäten bei

Arbkilktbildmi-siitttiu.
Sonntag den 12 . d . Mts ,

Nachmittags 4 Uhr , .in der Festhalle :
Konzert

unter Mitwirkung des Gesangvereins
Bruderbund und Zither -Club Mühl¬
burg . Uw zahlreiche Betheiligung
bittet Der Vorstand .

für Turtach und Umgebung .
Am Sonntag Sen 12 . April ,von Morgens Uhr an , findet

im Gasthaus zur Blume die
Generalversammlung statt.

Tagesordnung :
1 . Rechenschaftsbericht ,
2 . Wahl des Vorstandes und der

Ausschußmitglieder ,
3 . Aufnahme neuer Mitglieder .
Eintritt kann nur durch Vor -

zcigeu des Mitglicdbuches gestattet
! werden , rcsp . zur Wahl berechtigen .Meinen werthen Abonnenten , sowie Gönnern

zur gcfl. Nachricht , daß meine >
Kad - H Darnpfwasch-Anstalt

wieder eröffnet ist und bitte um gefl. Benützung
Hochachtungsvoll

Der Vorstand .
Heute -

(Donnerstag )
wird

ßkschlachtli.
Grüner Hof .

Privalftrmden .
Ein junger Mann wünscht einem

Schüler der unteren Klassen des
Gymnasiums Privatstunden in
Latein , ev . auch Griechisch zu er-
thcilen . Offerten unter L . 6 . an
die Expedition d . Bl . erbeten .

Heute ( Mittwoch ) :I'rweLs I,sdsr- L ErisdevtssHrsts
_ bei AdkerwirIK

Hojfilkl
'
s Kilolkiuil-Fußbodellglüilslack

in allen Nuancen billigst zu haben bei

Limb. Käse,

werden 2 tüchtige Hafner (Former ),auch findet ein Taglöhner Be¬
schäftigung bei

Frau I . Gmatd Wwe .«
Thonwaarenfabrik .

Daselbst kann ein ordentlicher
Junge unter günstigen Bedingungenin die Lehre treten . D . O -

Einige Ivchtsarrk«
hat zu verkaufen

Johannes Korsch .
Pächter , Johannisthaler -

Gin Kungtachfaß,
3 Ohm haltend , zu verkaufen

Herrenstraße 23 .

In meinem Colonialwaarcn - und
Delikatessen - Geschäft kann ein jungerMann mit guter Schulbildung unter
sehr günstigen Bedingungen in die
Lehre treten . Näheres bei

N . Nükn ,
Schützenstraße 13, Karlsruhe .

Ein kräftiger Junge , welcher Luft
hat die Metzgerei und Wurstlerei
gründlich zu erlernen , kann unter
günstigen Bedingungen eintrcten bei

Steinbrunn 's Nachfolger .

Zwei Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten

Spitnkstrcrße 24 .

Ein junges ordentliches Mädchen ,
am liebsten vom Lande , wird für
häusliche Arbeiten auf 23 . April
gesucht

DurkaÄcr Allee 5, IIl . Stock .

sehr schöne , so , lange der Vorrath
« per Laib 40 -H , bei

, i
_ K arct '

Wsviirr .
! Ein guterhaltcner Stoßkarren
Zst prciswürdig zu verkaufen bei
i A . Linöerirnernn ,

Karlsruher Hof , 3. Stock .
Daselbst können 2 anständige

Arbeiter Kost und Wohnung erhalten .
eine frischmilchende .
ist zu verkaufen

Wcrsker Ahov ' 13.

Gin solider Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Kelterstraße 4 . 2. St . r .

Ginige anstärrdige Kerren
können Logis und guten kräftigen
Mittagstisch erhalten . Näheres bei
der Expedition dieses Blattes .

1—2 möblirte Jimmer
sind auf 1 . Mai zu vermiethen

Karlsruher Atlcc 4.
scklön möblirte , auf

^ lututit , i . Mai zu vermiethen
Hauptstr . 15 , vis-5-vis der Kaserne .

OLÄroLVIL ,

QrLILxQL ,
10 Stück 60 und 90 H , sind in
prachtvoller Waare eingetroffen bei

Karl Marlin .

Einige jüngere Mädchen , nicht
unter 14 Jahren , können bei uns
cintreten .

Durlach .
^ !. Morgen bei der

Lissenbrücke ( Al¬
mendacker ) , auf 3 Jahre zu ver¬
pachten ; 6 Viertel Acker im Eisen -
hafenteich zu verpachten oder zu ver¬
kaufen bei

M . Gomer , LcWmstraße 38.
Slandesöuchs Auszüge .

Geboren ?
1. April : Gustav Friedrich , Vat . Heinrich

Schnorr . Schuhmachermeister .
2 . » Lina Julie . Vat . Karl Gugel ,

Dreher .
1 . , Josef Julius , Vat . Josef Braun ,

Pflasterer .
Gestorben i

5 . April : Paula Frieda . Vat . Karl
Friedrich Kirchgehner , Aktuar ,
v Tage alt ._ _Hrdnkt, »» Druse „nd Lttlae von U. Luv «. Tnriach
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